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Dornbirner

Gemeinoeblatt.
eischen den Sontag. — Preitrgunsihig 2—, in hulen vui estersendung n0d und Doschtan K.6l0, n dun Aerigr Aenien 1740
einzelne Nummern 10 h. — Einschaltungen kosten 10 h der Zeilenraum und find bis spätestens Freitag mittags kostenfrei in das

Rathaus zu bringen.

Nr. 47. Bontag, 2. lavender 190. 31. Jhrg.

Fremde StellungspflichtigeKundmachungen.
welche in den Jahren 1887, 1886 und 1885 geboren, im
Jahre 1908 stellungspflichtig sind und bis zur nächstjährigen
Stellung ihren ständigen Aufenthalt in der StadtgemeindeJagdausschuß.
Dornbirn haben, werden hiemit aufgefordert, sich vomDie Wahl des Jagdausschusses wird hiemit auf Donnerstag
12. November bis 8. Dezember nur an Werk,

den 12. Dezember angeordnet, findet im Wahlsaale des tagen, vormittags von 8 bis 12 und nachmittags von 2
Rathauses statt und beginnt um 9 Uhr vormittags bis 6 Uhr, im Rathause, Tür Nr. 4, behufs EinschreibungIn diesen Ausschuß haben die Wähler vier Mitglieder zu melden
und ebensoviele Ersatzmänner aus ihrer Mitte zu wählen Gesuche um die Bewilligung zur Abstellung im Auf¬
Die Namen sind deutlich und kennbar zu schreiben. Namen enthaltsbezirke Feldkirch sind bis spärestens 8. De¬
bei denen es zweifelhaft ist, welche Personen mit demselben zember d. J. hieramts zu überreichen. Dieselben sind mit
bezeichnet werden, sind ungiltig. Zur Einlage der Stimm¬

einem Kronen=Stempel zu versehen.
zettel sind die an die Wähler vom Rathause hinausgegebenen Dornbirn, am 10. November 1907.Umschläge zu verwenden; andere Umschläge werden zurück¬ 3=3 Der Bürgermeister.gewiesen. Anstatt verlorner oder unbrauchbar gewordener

Umschläge werden den Wahlberechtigten am Wahltage neue
Stiegelbach-Eröffnung.Umschläge von der Wahlkommission verabfolgt.

Das Wahlrecht ist persönlich auszuüben. Ausgenommen Nachdem die auf die Ausschreibung vom 25. Oktober
hievon sind die in den §§ 4, 5 und 6 der Gemeindewahl¬ eingelaufenen Angebote seitens des Straßen= und Wasser
ordnung bezeichneten Fälle, in denen eine Vertretung des bauausschusses wegen ihrer Höhe als unannehmbar befunden
Wählers platzgreifen kann oder muß. wurden, wird diese Arbeit unter bezugnahme auf die imSobald alle anwesenden Wähler ihre Stimmen abge

Gemeindeblatte Nr. 43 enthaltene Vergebungs=Kundmachung
geben haben, wird vom Vorsitzenden der Wahlkommission neuerdings zur Vergebung ausgeschrieben.
die Stimmgebung für geschlossen erklärt, zur Eröffnung der Angebote sind bis nächsten Dienstag den 19. d. M.
Stimmzettel und zur Stimmzählung geschritten. um 6 Uhr abends im Amtszimmer Nr. 9 einzureichen.

Dornbirn, am 24. November 1907. Dornbirn, den 24. November 1907.
Der Bürgermeister.2=1 Der Bürgermeister.

Das Sammeln von Holz und LaubGemäß § 184 des Gesetzes vom 25. Oktober 1896,
in den Wäldern von Haslach bis zu den Steinbrüchen (demR.=G.=Bl. 220 wird hiemit bekannt gegeben, daß die drei
Fuße des Breitenberges entlang), welches in letzter ZeitWahlkörper der Personaleinkommensteuer¬
namentlich von italienischen Arbeitern gepflogen wird,pflichtigen zur Vornahme der Ergänzungswahlen von
ist strengstens untersagt und strafbar.den ausgeschiedenen 3 Kommissionsmitgliedern und 3 Stell¬

Dornbirn, den 17. November 1907.vertretern der Schätzungskommission für den Bezirk Feldkirch Der Bürgermeister.gebildet sind.Die hiernach angefertigten Wählerlisten liegen vom
Die Herren Wirte und Branntweinhändler werden25. November 1907 an durch 8 Tage und zwar von

aufmerksam gemacht, die Branntweinbolletten für10—12 Uhr vormittags und von 4—6 Uhr nachmittags
das Jahr 1908 bis 15. Dezember l. Is. zu lösen.beim Steuerrefereate der k. k. Bezirkshauptmannsmaft

Feldkirch (Handelskammergebäude II. Stock) behufs Ein¬ Dornbirn, am 24. November 1907.
bringung von allfälligen Beschwerden zur Einsichtnahme für K. k. Hauptsteueramt Dornbirn.
die Personaleinkommensteuerpflichtigen des Schätzungs
bezirkes auf. Bei BrandfällenBeigefügt wird, daß die 8 tägige Frist zur Einbringung

haben sich sämtliche Fuhr werkslenker, welche mit ihren Pferde¬von Beschwerden gegen das Wahlverfahren mit dem 25. No¬
gespannen am Brandplatze erscheinen, an Ort und Stellevember 1907 beginnt.
beim Kommando der freiwilligen Feuerwehr zu melden.

Feldkirch, am 20. November 1907. Unterlassungen verlieren jeden Anspruch auf Entschädigung
Der k. k. Bezirkshauptmann: Dornbirn, den 17. November 1907.

Ferrari 4093 Der Bürgermeister.


